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Zitat von kleiner gruener frosch

Die Angestelltengehälter sollten einfach mal (unabhängig von einer Lohnerhöhung)
angeglichen werden.

Die Frage ist aber dann an welches Niveau du angleichen willst. Bevor wir Beamte nicht das
Hamburger Modell bekommen was die Krankenkassenbeiträge angeht, wird es da schwer eine
Linie zu finden, an der man sich orientieren kann. Jenachdem ob der Beamte in der PKV oder
GKV ist, macht das ja schonmal 500,- € Unterschied im Nettogehalt monatlich.

Hamburger Modell: Jeder Beamte kann sich aussuchen, ob er 50% privat versichert und 50%
von der Beihilfe bekommt oder er gesetzlich versichert ist und damit auf die Beihilfe verzichtet
wofür der Arbeitgeber im Gegenzug den Arbeitgeberanteil der Krankenkasse übernimmt.

Aber bei der Lobbyarbeit der Wirtschaft in der Politik wird das wahrscheinlich nie kommen, weil
dann viele private Krankenkassen Insolvenz anmelden könnten. 
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